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Vereinfachung der Steuererklärung – Was wirklich davon zu halten ist!

Presseinformation

In den letzten Monaten wurden durch Presseveröffentlichungen die Modernisierungsabsichten der Finanzverwaltung kundgetan. Die Anwendung würde einfacher, weil die Steuererklärung am PC gemacht werden kann, heißt es.

Angeblich soll die Steuererklärung elektronisch ohne Unterschrift und ohne Belege nun verschickt werden können.

Die Wirklichkeit ist leider eine andere: Bisher gibt es für dieses elektronische Versenden keine gesetzliche Grundlage. Der Bürger wird also aufgefordert, sich in rechtsleeren Raum zu begeben. Ebenso sind die Belege weiterhin ggf. zu versenden oder zumindest vorzuhalten. Es gibt hierzu bisher keine klare Regelung dazu, wie lange die Belege aufzubewahren sind.

Der Neue Verband der Lohnsteuerhilfevereine e.V. (NVL) sieht dieses Auftreten der Finanzverwaltung sehr kritisch. Die Finanzverwaltung wolle lediglich auf Kosten der Steuerbürger Eingaben und Kosten sparen, so der NVL-Vorsitzende Jörg Strötzel. Zudem soll durch die Kürzung der Abzugsmöglichkeiten für Steuerberatungskosten der Steuerbürger dazu bewegt werden, die Steuererklärung ohne fachliche Hilfe zu erstellen und so nicht alle möglichen Steuervorteile zu beanspruchen. Damit, so Jörg Strötzel, gebe es nur einen Gewinner dieser Kampagne: Die Finanzverwaltung! 

	Nur bei kompetenter steuerlicher Beratung von Experten können Sie sicher sein, dass alle Ihre steuerlichen Vorteile berücksichtigt und von Ihnen ausgenutzt werden. Lohnsteuerhilfevereine ermöglichen dies. Im Rahmen ihrer gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG werden sie für Arbeitnehmer und Rentner tätig, sofern eine Mitgliedschaft begründet wurde.
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